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Wirtschaftskriminalität in Deutschland wird in jüngerer Zeit zunehmendauch von wirtschaftlichen Unternehmungen
selbst problematisiert. Nebenden materiellen Folgeschäden sind es dabei insbesondere die Verletzungdes
kaufmännischen Prinzips von Treu und Glauben und die Verunsicherungdes wirtschaftlichen Systemvertrauens,
die das Interesse derMarktakteure an einer nachhaltigen Bekämpfung vonWirtschaftskriminalität motivieren.
Angesichts anhaltender Defizite beider Aufdeckung und rechtlichen Bearbeitung wirtschaftskriminellerDelikte
werden jedoch die Wirkungsgrenzen einer durch Staat und Rechtforcierten Kriminalprävention in den Bereichen
wirtschaftlichenHandelns immer wieder deutlich.

Die Beiträge des vorliegenden Bands werfen deshalb die Frage auf, wieweit zur Prävention von
Wirtschaftskriminalität – flankierend zu denSteuerungsmöglichkeiten von Staat und Recht – eine
selbstbindendeSteuerung wirtschaftlicher Aktivitäten aus der Eigeninitiative derMarktakteure „von unten her“
entstehen kann. Übergreifende Kerntheseder Autoren ist dabei die Annahme, dass sich nur im Miteinander
vonstaatlichen Aktivitäten einerseits und unternehmensethischenInitiativen andererseits Mittel und Wege für eine
effektive undnachhaltige Prävention von Wirtschaftskriminalität erschließen lassen.
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